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Protokoll 
Ausschusssitzung des VBS / DLP - Elternvereins 

am 14.01.2016 
 
Anwesende: 9 Mitglieder (siehe Anwesenheitsliste) 
Beginn: 18:30 Uhr 
Ende: 20:30 Uhr 
 

1. Begrüßung, Anmerkungen zur Tagesordnung 
Nach der Begrüßung durch den Obmann Herr H. Meimberg wurden keine Anmerkungen zur 
Tagesordnung gemacht.  

 

2. Vorstellung des Vorstandes 
Es folgte eine kurze Vorstellungsrunde aller Anwesenden.  

 

3. Erlagscheine 
 Der VBS/DLP-Info Brief und die Erlagscheine für das Wintersemester wurden kurz vor 

Weihnachten an Prof, Granitzer geschickt, sind aber noch nicht in den Klassen verteilt worden.  

 Durch verschiedene Umstände kommt es heuer zu einer verspäteten Verteilung der 
Erlagscheine, was sich negativ auf den Kassastand auswirkt. Der VBS/DLP Info-Brief samt 
Erlagschein soll in Zukunft für das WS noch im Oktober ausgeteilt werden, für das SS dann im 
März/April. 

 

4. Status VBS-Matura, Briefwechsel mit dem Stadtschulrat 

 Frau Schnizer präsentiert den neuen Status quo der VBS-Matura, der am 11.1. von Herrn Dir. 
Röblreiter nach einem Arbeitsgespräch mit Frau LSI Mori bekanntgegeben wurde.  Die neue 
Interpretation der Englisch-Matura Regelung für VBS-Schüler wird sehr begrüßt. Diese 
Änderungen wurden in den 7. und 8. VBS- Klassen schon bekanntgegeben. Mögliche 
Unterschiede zwischen der Matura 2016 und 2017 müssen noch geklärt werden, möglichst vom 
VBS/DLP-Koordinator Prof. Granitzer (s. Punkt 6. Nächster Termin und Tagesordnung) 

 Es wird weiter verfolgt werden, wann endlich bilinguale Zeugnisse für die Unterstufe bzw. die 
Oberstufe sowie Maturazeugnisse mittels Socrates Software produziert werden können. (VBS-
Koordinator, Direktion) 
 

5. Finanzen 
Durch die ausstehenden Mitgliedsbeiträge des WS ist der Kassastand zwar noch positiv (760.- € ca.), 
aber es müssen von uns noch 4.690-€ Kopierkostenbeitrag 2014/15 und 2x 1.500-€ für Native Teachers 
gezahlt werden. Prof. Pober hat bereits 100.-€ für ihr 7C-Project im März 2016 zugesagt bekommen. 
Der neue Obmann H. Meimberg informiert sich noch im Detail über Höhe und Aufteilung der Kopierkosten 
(s. Auflistung von Dir. Roeblreiter, 28.5.2015). Dieses Thema wird auch in Zukunft weiter besprochen 
werden, mit dem Ziel die Kopierkosten gerechter aufzuteilen.       
 

6. Nächster Termin, Allfälliges 
 

Die nächste Sitzung findet am Mittwoch, 2. März 2016 um 18:30 statt, der VBS-Koordinator wird 
eingeladen.  
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Auf der Tagesordnung wurden bisher folgende Themen angemeldet:  
 

- Ablöse von pensionierten Native Teachers (Prof. Feltham): Kann der VBS die Suche geeigneter 
Lehrkräfte unterstützen?  

- Beurteilung der neuen VBS Regelung aus Sicht des VBS Koordinators 
- bessere Kommunikation, um mehr VBS/DLP-Eltern zur aktiven Teilnahme anzuregen, ev. 

Belebung des Sommerfestes durch den VBS 
- Aktualisierung der VBS-Homepage (Kontaktaufnahme mit ehem. Obmann Dr. K. Scheipl)  

 
 
Die Sitzung wurde vom Obmann H. Meimberg gegen 20:30 Uhr beendet.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


